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für die 

Erzdiözese Freiburg. 
Ur 11 Freiburg, 31. Mär; 1926 

Inhalt: Die Tagung der Katholischen Kirchensteuervertretung. — Exerzitien. — Verzicht. — Pfründeausschreiben. 
Sterbfall. 

(Orb. 20. 3. 1926 Nr. 2871.) 

Die Tagung der Katholischen Kirchenfleuervertretung. 

Nachdem das gesetzlich geforderte Einverständnis der 
Badischen Staatsregierung erklärt worden ist, hat Seine 
Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof die Ein- 
berufung der Katholischen Kirchensteuervertretung auf 

Mittwoch, den 14. April d. Js. 

nach Freiburg angeordnet. 
Die Tagung findet im Saale des Städtischen Korn- 

hauses am Münsterplatz statt. 
Der Eröffnungsgottesdienst beginnt am gleichen Tage 

vormittags um 8 Uhr, die Tagung um 9 Uhr. 
Die Einberufung von Ersatzmännern anstelle der Mit- 

glieder kann nur in den in § 6 Abs. 2 und § 52 Abs. 3 
der Erzb. Verordnung vom 8. Juli 1908 vorgesehenen 
Fällen, also nicht bei bloßer Verhinderung eines Mit- 
gliedes, stattfinden. 

Nach § 52 Abs. 3 der gen. Verordnung sind die ge- 
ladenen Mitglieder und Ersatzmänner zum Erscheinen ver- 
pflichtet. Falls die Teilnahme an der Tagung etwa wegen 
Krankheit oder eines anderen zwingenden Hindernisses 
nicht möglich wäre, ist Anzeige davon an uns und zwar 
umgehend zu machen. 

Freiburg i. Br., den 30. März 1926. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 29. 3. 1926 Nr. 3100.) 

Exerzitien. 

Im Exerzitienhaus Neckarelz werden im laufenden 
Jahre folgende Exerzitienkurse abgehalten: 

Priester: Montag, 12. bis Freitag, 16. April. 

Verheiratete Beamten und Kaufleute: Samstag, 19. 
bis Mittwoch, 23. Juni. 

Ledige Beamten und Kaufleute: Samstag, 12. bis 
Mittwoch, 16. Juni. 

Männer: Samstag, 22. bis Mittwoch, 26. Mai. 

Jungmänner: Mittwoch, 12. bis Sonntag, 16. Mai. 

Frauen: Montag, 3. bis Freitag, 7. Mai. 

Mitglieder der Marian. Jungfrauenkongregationen: 
Montag, 17. bis Freitag, 21. Mai. 
Samstag, 26. bis Mittwoch, 30. Juni. 

Beamtinnen und Geschäftsgehilfinnen: Samstag, 3. bis 
Mittwoch, 7. Juli. 

Jungfrauen: Dienstag, 6. bis Samstag, 10. April. 

Mitglieder des III. Ordens: Montag, 26. bis Freitag, 
30. 

Gest. Anmeldungen wollen möglichst frühzeitig gerichtet 
werden an die Leitung des Exerzitienhauses in Neckarelz, 
%mt msw. 

Allgemeine Bemerkungen: Man möge wo- 
möglich bis abends 5 Uhr im Exerzitienhaus eintreffen. 
Der Anmeldung wolle das Rückporto beigelegt werden. 
Im Verhinderungsfälle wird rechtzeitige Abmeldung oder 
eine Stellvertretung erbeten. 

Freiburg i. Br., den 30. März 1926. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Verzicht. 
Se. Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben 

den Verzicht des Pfarrers Josef Klee auf die Pfarrei 
F r i e d i n g e n (Dekanats Hegau) cum reservatione pen- 
sions mit Wirkung vom 1. Mai d. Js. angenommen. 
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Se. Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben 
den Verzicht des Pfarrers Julius Reiß auf die Pfarrei 
Ehingen (Dekanats Engen) cum reservation pensionis 
mit Wirkung vom 1. Mai d. Js. angenommen. 

Se. Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben 
den Verzicht des Pfarrers Karl Emil Meyer auf die 
Pfarrei Hilzingen (Dekanats Hegau) cum reserva- 
tion pensionis mit Wirkung vom 15. April d. Js. an- 
genommen. 

Wündeausfchreiben. 

Ehingen, Dekanat Engen. 

Patron: Der Fürst von Fürstenberg. Die Eingaben sind 
zu senden an die Fürstlich Fürstenbergische Kammer in Donau- 
eschingen. 14 Tage Bewerbungsfrist. 

Hilzingen, Dekanat Engen. 
Patron: Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Max von 

Baden in Salem (Amt Ueberlingen). 14 Tage Bewerbungs- 
frist. 

Sterbfall. 
18. März: Dionys Münch, Pfarrer in Jechtingen. 

R. I. P. 
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